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			Einleitung

			Der Kindle ist längst ein Kultobjekt. Er ist klein, kompakt und windschnittig, man sieht ihn im Bus und in der Bahn, im Flugzeug und auf hoher See, am Strand und am Pool, im Park und im Kaffee, in der Kantine – eigentlich überall. 

			Schätzungen zufolge wurden allein in Deutschland in den letzten drei Jahren über zweieinhalb Millionen E-Reader verkauft. Darüber hinaus gibt es ständig neue aufregende Modelle, und auch in den nächsten Jahren wird die Nachfrage nicht abreißen. Die Leute lieben es, ganz bequem eine ganze Bibliothek in ihrem Koffer oder ihrer Handtasche mit sich herumtragen zu können. Außerdem gibt es Bestseller zu Sonderangeboten, Online-Schnäppchen für noch nicht einmal zwei Euro und zahllose Klassiker für umsonst. Niemand kann bestreiten, dass dieser unscheinbare kleine Reader unsere Art, Bücher zu kaufen und zu lesen, verändert.

			101 Anwendungen für einen toten Kindle feiert das ikonische Gerät, aber schaut auch genau hin, was passiert, wenn der geliebte Kindle irgendwann den Geist aufgibt.

			Hier sind 101 wunderschöne, fantasievolle und komische Cartoons über die verrücktesten, albernsten und außergewöhnlichsten Arten, einen Kindle zu recyclen. 

			Wir hoffen, dass 101 Anwendungen für einen toten Kindle schon bald zum Standardwerk wird.
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